
Aufbrüche – Kontexte – Grundlagen

Präsentation des Fernstudiums  

Theologie geschlechterbewusst –  

kontextuell neu denken

Dienstag
24. März 2015

Hannover



  11.00  Vom Feminismus zu Genderfragen,  
Begrüßung und Einführung in das  
Fernstudium: Ilse Falk, Volker Elsenbast,  
Dr. Kristin Bergmann

  11.20  Paradigmenwechsel: Von feministischen zu 
geschlechterbewussten Theologien

   Katharina Friebe, Theologische Referentin der 
Evangelischen Frauen in Deutschland e.V.

   Prof. Dr. Claudia Janssen, Geschäftsführende 
Studienleiterin des Studienzentrums für  
Genderfragen in Kirche und Theologie

  11.50 Religiös sprachfähig und theologisch  
geschlechterbewusst? Der Beitrag des  
Fernstudiums für eine Kirche der Zukunft

   Prof. Dr. Beate Hofmann, Professorin für  
Diakoniewissenschaft und Diakonie- 
management an der Kirchlichen Hochschule 
Wuppertal/Bethel

  13.00 Essen, Stehkaffee

  14.00 Geschlechterbewusste Theologie im  
Kontext internationaler Masculinity-Studies

   Prof. Dr. Björn Krondorfer, Direktor des  
Martin-Springer Institute und Professor für  
Religionswissenschaften an der Northern 
Arizona University 

  15.30   Vom Studienbrief zur Aufbruchsstimmung – 
Perspektiven für die kirchliche Bildungsarbeit 

   Dr. Gertrud Wolf, Leiterin der Evangelischen 
Arbeitsstelle Fernstudium im Comenius  
Institut 

  16.30  Abschluss 

  17.00  Ende der Veranstaltung

>>  Für Vertreter_innen von Bildungseinrichtungen,  
Frauenarbeiten und anderen Institutionen, die  
das Fernstudium durchführen (wollen), findet am  
23. März 2015 vorab eine Träger_innenkonferenz 
statt. Eine Einladung dazu erfolgt in Kürze.

Fernstudium Theologie geschlechterbewusst – 
kontextuell neu denken

Seit 2005 wird das Fernstudium Feministische Theo-
logie mit großem Erfolg EKD-weit und auch in Österreich 
und der Schweiz durchgeführt. Der neue Titel: „Fernstu-
dium Theologie geschlechterbewusst - kontextuell neu 
denken“ zeigt die inhaltliche Weiterentwicklung an, die 
feministische Theologien in den letzten zehn Jahren durch-
laufen haben: Geschlechterbewusste Theologien setzen 
verstärkt den Akzent auf den Dialog der Geschlechter und 
aktuelle Genderfragen. 

Aufbrüche – Kontexte – Grundlagen, die Vorträge der 
Präsentation beleuchten die Grundlagen des Fernstudiums 
aus den Perspektiven religiöser Bildungsforschung, inter-
nationaler Männlichkeitsforschung und fernstudiendidak-
tischer Erfahrungen. Wir laden ein zu einem qualifizierten 
Austausch über die Theologie der Studienbriefe und  
entwickeln Perspektiven für kirchliches Bildungshandeln 
über das Fernstudium hinaus. 

Kooperationspartner_innen dieses Projekts sind die 
Evangelischen Frauen in Deutschland e.V. (EFiD), das 
Studienzentrum der EKD für Genderfragen in Kirche und 
Theologie und die Evangelische Arbeitsstelle Fernstudium 

im Comenius Institut.

>>  Dienstag, 24. März 2015, 10.30 -17.00 Uhr
Reformierte Kirche, Lavesallee 4, Hannover 

Programm

  10.30 Ankommen, Stehkaffee
  11.00  Vom Feminismus zu Genderfragen, Be- 
   grüßung und Einführung in das Fernstudium
  11.20  Vortrag Katharina Friebe,  
   Prof. Dr. Claudia Janssen
  11.50 Vortrag Prof. Dr. Beate Hofmann

  13.00 Essen, Stehkaffee

  14.00 Vortrag Prof. Dr. Björn Krondorfer
  15.30   Vortrag Dr. Gertrud Wolf
  16.30 Abschluss 
  17.00  Ende der Veranstaltung



Anmeldung

Aufbrüche – Kontexte – Grundlagen
Präsentation des Fernstudiums  
Theologie geschlechterbewusst –  
kontextuell neu denken

>>  Dienstag, 24. März 2015, 10.30 -17.00 Uhr
Reformierte Kirche, Lavesallee 4, Hannover 

Anmeldeschluss: 10. März 2015

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Fax

eMail

ggf.: entsendende Organisation

Benötigen Sie eine Schriftdolmetschung?   q  ja

Benötigen Sie Kinderbetreuung?    q  ja 

Folgende Unterstützung wird darüber hinaus benötigt:  

Datum, Unterschrift

Anmeldungen an:

Evangelische Frauen in Deutschland e.V. (EFiD)
Berliner Allee 9-11, 30175 Hannover

Tel. (0 511) 89 768 100
Fax (0 511) 89 768 199

info@evangelischefrauen-deutschland.de
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Kosten

48,- Euro, ermäßigt 28,- Euro  
(inkl. vegetarischem Mittagessen und Getränke)

Leitung

Katharina Friebe,  
Evangelische Frauen in Deutschland e.V. (EFiD)
Berliner Allee 9-11, 30175 Hannover, Tel. (0511) 89 768 140
friebe@evangelischefrauen-deutschland.de 
www.evangelischefrauen-deutschland.de

Prof. Dr. Claudia Janssen,  
Studienzentrum der EKD für Genderfragen in Kirche  
und Theologie
Arnswaldtstr. 6, 30159 Hannover, Tel: (0511) 55 474 135 
Claudia.Janssen@sfg.ekd.de
www.gender-ekd.de

Anfahrt

10 Minuten Fußweg vom Hauptbahnhof (Ausgang City)
oder:
Fahren Sie mit den Stadtbahnlinien 3, 7 oder 9  
vom Hauptbahnhof drei Stationen Richtung Wettbergen 
oder Empelde bis „Waterloo“.

Tagungsort
Reformierte Kirche – Lavesallee 4, 30169 Hannover

 


